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(683—1) Nl. 1450.

Executive
Fahrnisseversteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Amalie Tomasy durch Dr . Munda
die executive Feilbietung der dem Herrn
Franz Gatnik gehörigen, mit gericht-
lichem Pfandrechte belegten, und auf
109 f l . geschätzten Fahrnisse a ls : 2polt.
Schubladkästen, 2Chiffonniers, 2 Bett-
M t e n , 2 Roßhaarmatratzen, 2 Stroh-
säcke, 2 Federpolster, 2 Bettdecken,
1 Polt. Tisch, 1 Wandspiegel, 3 Rohr-
fessel etc. bewilligt und hiezu zwei Feil-
bietungstagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 2 . A p r i l
und die zweite auf den

6. M a i 1 8 7 4 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
undj nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, in Laibach mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oderüber dem Schätzungswerth,
bei der zweiten Feilbietung aber auch
nnter demselben gegen sogleiche Be-
zahlung und Wegschaffung hintange-
geben werden.

Laibach, am 14. März 1874.

<S74—1) Nr7 2329?

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Feistritz wird

belannt gemacht, daß zu der mit Bescheide
vom 7. November 1873, Z. 9087, auf
heute augeordneten, ersten executive« Feil»

'bietung der Nealitüt des Mathäus Zaud
. WY Zagorje Nr. 41 sub U r b . N r . 74

üä Herrschaft Prem lein Kauflustiger er-
schienen ist, daher am

14. A p r i l 1 8 7 4
zur zweiten Feilbietung geschritten werden
wird.

Zugleich wird dem unbekannt wo be»
findllchen Tabulargläubigcr Anlon Maslu
belannt gegeben, daß ihm zur Wohrung
seiner Rechte Herr Franz Benigcr von
Dornegg zum curator aä actum aufge«
stellt, und ihm die Feilbletungslubril vom
7. November 1873, Z. 9087, zugestellt
worden ist.

K. l . Bezirksgericht Feistritz, am 13ten
Mörz 1874.

( 3 4 7 - 1 ) Nr. 5395.

Reassummierung 3. exec.
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Planina
wird belannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des Herrn Georg
Laurii von Rakel die Reassummielung
der dritten exec. Feilbielung der dem Io»
hann Kogovsek von Gereuth gehörigen,
gerichtlich auf 3285 ft. geschaßten, im
Orundbuche Loilsch 3ud Urb.-Nr. 185
und 185/1 vorkommenden Realität und
der auf 560 f l . geschützten Fährnisse be-
willigt und hiezu die einzige Feilbietungs-
taasatzung auf den

29. A p r i l 1 8 7 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in die«
ser Gerichlslanztei mit dem Anhange an.
geordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei dieser Feilbietung auch unter dem
SchützungSwerlhe hintangegeben werden
»ird.

Die Licitationsbeding«isse,wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchstfttllct können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

» . l. Bezirksgericht Planina, am
z0. September 1873.

(677—1) Nr. 950.

Zweite exec. Feilbietung.
Es wird kundgemacht, daß zu der mit

Edict vom 28. Dezember 1873, Z. 2934,
angeordneten ersten executioen Feilbietung
der dem Barthelmä Felicjan von Iablenca
gehörigen Realität pcw. an das t. k.
Steueramt Ratschach schuldigen Executions,
often von 16 ft. 69 ' / , kr. lein Kauflustiger

erschien, es demnach bei der zweiten Feil«
bielungstagsatzung am

2 1 . A p r i l 1 8 7 4

sein Verbleiben habe.
K. l . Bezirksgericht Ratschach, am

21. März 1874.

^570—1) Nr. 501.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Vcziltsgerrchte AoelSberg

wird bekannt gemacht, daß in dcr Efecu-
tionssache deS Herren Anton Samassa von
Lalbach durch Herrn Dr . Pflfferec gegen
Andreas Pazar von AelSlu Nr. 6 pcto.
295 ft. 47 kr. e. 8. «. zur Vornahme
der mit dem Bescheide vom 8. Februar
1873, Z. 959, auf den 10. M a i 1873
angeordnet gewesenen jedoch nicht vor sich ge-
gangenen dritten efcc. Feilbietung der dem
Execute« gehörigen Realität Urb.<Nr. 98 aä
Uueg dic neuerliche Tagfatzung auf den

24. A p r i l 1 8 7 4 ,
früh 10 Uhr, Hiergerichts mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adtlsberg, am
17. Jänner 1874.

^ 6 6 1 ^ 1 ) " " ' N r ? 8370.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte ktttai

wird hiemit belannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der Aloisia

Groznit von Biezje HauS»Nr. 9 in die
dlitte executive Fe«lbielung der dem Io»
hann Ulcar von Maliwerch gehörigen, im
Grundbuche Sittich 8ul) Urb.-Nr. 205
oorkommendeu, gerichtlich auf 2416 fi.
10 kr. geschätzten Realität zur Herein-
bringung der Forderung per 105 ft. sammt
Anhang im Reassummierungowege ge-
willigt und zu deren Vornahme die Tag«
satzung auf den

30. A p r i l 1 8 7 4 ,

vormittags 10 Uhr, in der Gerichtskanz-
lei m«t dem Beisätze angeordnet worden,
daß diese Realilät bei diefer Tagsatzung
auch unter dem Schützungswerlhe an den
Meistbietenden hintangegeben werden w>rd.

K. t. Bezirksgericht ii i ltai, am 18len
Jänner 1874.

(663—1) Nr. 291.

Reassummierung dritter
exec. Feilbietung.

I n der Executionssache der t. k. Fi-
nanzprocuralur gegen Josef früher M i -
chael Iuvani i i resp. den factischen Besitzer
Martin Iuvaniic von Arziie pow. 96 ft.
97 ' / , lr. sammt Anhang wurde im Reasfum«
mierungSwege zur Vornahme der dritten
executive», Feilbietung der Realität Urb -
Nr. 120, Rectf.'Nr. 3 aä Gall'schen Gült
die Tagsatzung auf den

28. A p r i l 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, in der Gerichtslanzlei mit
dem Beisätze angeordnet, daß dabei diese
Realität auch unter dem SchähungSwelthe
von 1860 ft. hintangegeben wird.

Die Pfandglüubiger Johann Kooic
von Iesenje, Apolonia und Gertraud Ver«
bat von Uaibach, Josef Gergar von Kan«
dersch, Michael Iuvani i i von Lesu, Mar-
tin und Maria Iuvan von Stermez, Var-
telmä Kimouc von Selische, Josef Iuvan«
i i i , Johann Vervar, Getraud Iuvaniic
von Lesu, Martin Coetez'ar von «lenil,
Jakob Iuvancic von Lesu werden erin-
nert, daß wegen ihres unbekannten Auf.
entHaltes die für sie bestimmten Rubriken
dem für sie bestellten Curator Andrea«
Lauser von Vatsch zugestellt worden sind.

K. l . Bezirksgericht Littai, am I.Fe.
bruar 1874.

(626—3) Nr. 9279.

Reassummierung
ezecutiver Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wirb

bekannt gemacht:
Es seien über Ansuchen des Anton

Mauriö von Dornegg die mit Bescheid
vom 13. Dezember 1872, Z. 10651, aus
oen 18. Februar, 18. März und 18. April
1873 angeordnet gewesenen jedoch sistier«
ten Feilbietungen der dem Anton Hersiak
von Prem gehörigen, im Grundbuche aä
Herrschaft Prem nub Urb.'Nr. 6 bis 19
vorkommenden Realität mit Beibehaltung
des Ortes und der Stunde auf den

17. A p r i l ,
19. M a i und
19. J u n i 1874 ,

im Reasfummierungswege angeordnet
worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 14len
November 1873.

(694—1) " Nr. 67177

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte LaaS wild
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Carolina
Peruse! geb Ianezic, durch den Macht»
Haber Georg Peruöcl m Pülland, die exec.
Feilbietung der dem Anton Strltof von
Qbloschiz HS.-Nr. 19 gehörigen, gericht-
lich auf 630 ft. geschätzten Realität uub
Urb.'Nr. 87 aä Grundbuch Gut HaUer-
stein Nr. 19 zu Obloschiz bewilligt und
hiezu drei FeilbictungS'Tagfatzungen und
zwar die erste auf den

18. A p r i l ,
die zweite auf den

18. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 blS 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfaudrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den SchäFungSwellh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird. -

Die LicitationSbedingnisse, wornachinS«
besondere jcder tticitanl ein I0"/<, Vadium
zu Handen der ^icilationscomnussion zu
erlegen hat, sowie das Schähun^Sproto-
toll und der GrulidbuchSeftract können in
der bieSgerichtllchen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Laas, am 6ten
Dezember 1873.

(595—1) Nr. 2263.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mütilmg
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn
Eduard Hoffmann von Gotlschee die execu»
tioe Versteigerung der dem Johann und
Maria Mihelöiö von Semltsch gehörigen,
gerichtlich auf 1885 fi. geschätzten Realität
sud Extract-.Nr. 125 Stcueigemeinde
Semitsch bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzungen und zwar die erste
auf oen

2. M a i ,
die zweite auf den

2. J u n i
und die dritte auf den

3. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten uno zweiten Feilbietung nur
um ober über den Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werben wird.

Die Lilitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10*/, Vadiu« zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so»
wie daS SchähungSprototoll und der
GrundbuchSextratt können in der dieSge-
richtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirttgericht Mottling, am
19. »pris 1S7s.

(630-3) Nr. t^ .

Dritte erec. FeilbietuG
I m Nachhange zu dem dieSgericht'

lichen Edicte vom 30. Jänner !874,
Z. 401. wird vom l. k. VezillSgerich"
Egg hiemit bekannt gemacht:

Es werde, da zu der zweiten auf de"
3. März 1874 angeordneten executive»
Feilbietung der dem Johann Vodnil vo"
Lustlhal gehörigen, gerichtlich auf601b<l'
geschätzten Realisten aä MamiSburg U ^
Nr. 109'/ . und 106 G. lein Kauflus»'
ger erschienen ist, zu der auf den

7. A p r i l 1 8 7 4 ,
angeordneten dritten executioen Feilb'l'
tung obiger Realitäten mit dem frühe'"
Anhange geschritten.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 3lt"
März 1874.

(503—2) Nr. 10276.

Reassummierung drittel
ezecutiver Feilbietun«.

Vom l. k. Bezirksgerichte FcW
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS M « "
Mozina von Kosczc. als Zessionür ^
mindrj. Franzisla Pircan von Feisty
die mit Bescheid vom 28. Februar M "
Z. 204l , aus den 29. April 1 8 ^ ^
geordnet gewesene dritte exec. FeM
tung der dem Anton Vocit von ^
tschiza Nr. 5 gehörigen, im Grundbm'
^ä Herrschaft Prem uui) Urb.-^> ^
und aä Gut RadclSeck 8ub U lb . - ^ l . "
vorkommenden Realitäten mit dem vol'
gen Anhange auf den

14. A p r i l 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr. im ReassumMttllU!^
wege angeordnet worden. ,

K. k. Berirlsgericht Feistriz, aw lb«'
Dezember 1873.

( 6 1 7 - 3 ) Nr. 632s.

Executive Feilbietullss.
Von dcm l. l . Gezillsuerichlt Tsly"

nembl wird hiemit belannt gemacht: <
ES sei über das Ansuchen der l.^

Finanzprocuralur now. beS hohen « ^ ^
von Laibach gcgm Kath. Gutalla M. .
und Ivan Nomina von Narajec 3lr-
wegen schuldigen 143 fl. 73 lc. o>,^
c «. o. in die efec. öffentliche Ver!"'^
rung der dem letzteren gehörigen, .
Grundbuche Herrschaft FreilhurN
Reclf.'Nr. 15 nnd Curr.'Nr. N5 ^
kommenden Realität im gerichtlich ^ ,
benen Schätzunaswerlhe von 296 ft-"',.
gewilligt und hiezu die Feilbietul iM
hungen auf den

8. A p r i l ,
8. M a i und

12. J u n i 1 8 7 4 , ^
jedesmal vormittags um 10 Uhr, '"
GerichtSlanzlei bestimmt worden. ^

K. l . Bezirksgericht Tschernemb»,
20. September 1873.
"(558^-3) 3tr.5^'

Executive Nelicitation.^
Vom l. t. Bezirksgerichte s" " '

wird bekannt gemacht: „ g^
ES sel über Ansuchen deS b " ' ^ e

hann Weber von Gollschee dle H ^
Versteigerung der der Maria 3ttA<) fl.
Inlauf gehörigen, gerichtlich aul Schaft
geschützten, 2(1 Grundbuch der v " ^
Gotlschee 3ud tom. X X I I , " l - ^ t j "
vorkommenden Realilät bewilligt " " ^ ^
eine einzige FeilbietungStagsatzll"g

9. A p r i l 18 74. ^
vormittag« von 10 bis 12 Uhr," ^
richtskanzlei mit dem Anhange ^ .̂set
worden, daß die Pfandrealitälv ^ e
Feilbietung auch unter dem 2?"
werth hintangegeben werden " ' 'gchl",

Die Licitationbbedingnisse, °>" g, »^
besondere jeder Licitant vor ge""" he" ?'
böte ein lOperz. Vadium i« ^ hgt,',
Licitationscommisfion zu "le»e O F
wie das Schützungsprotsloll undd^,l>lhc'
buchseftract können in der oll»«
Registratur eingesehen werden. ^4>

K.k. Bezirksgericht G o M " '
yebruar 1874.



483
M-3) Nl. S94.

Aufforderung.
. Von dem k. k. Oberlcmdesgerichte
m Graz wird über Einschreiten der
Gertraud Bradulja um Eintragung
m noch in keinem öffentlichen Buche
^genommenen Liegenschaft, als der
"iesenparzelle 3ir. 1023 der Stuer.
gemeinde Waitsch, ,m dww benannt,
"ach den Katastralacten das Flächen-
'"aß von 3 Joch 883 U M f t r . um-
M n d in das Grundbuch des k. k.
lädt. deleg. Bezirksgerichtes Laibach,
M n um Einverleibung des Eigen-
Mmsrechtes auf diese Realität zu
lu gunsten der Gertraud Bradulja
läge erworbenen Rechtes eine Acnde-
ûng der die Eigenthums- oder Be-

werhiiltnisse betreffenden Eintra-
^ngen in Anspruch nehmen, gleich-
e t , ob die Aenderung durch Ab-
)̂U- oder Umschreibung durch Bericht

M n g der Bezeichnung der Liegen-
^aft oder der Zusammenstellung von
^lundbuchskörpern oder in anderer
^"se erfolgen soll, ferner alle dieje-
^3en, welche schon vor der Eröffnung
°er neuen Grundbuchseinlage auf diese
Uegenschaft oder Thülc derselben
^sanb^ Dienstbarkeits- oder andere
zur bücherlichen Eintragung geeignete
/fehle erworben hatten, aufgefordert,
^ e Ansprüche und Rechte bei dem
' k- städt. deleg. Bezirksgerichte Lai-
"^ bis einschlüßig

3 1 . M a i 1 8 7 4
!° s^wiß anzumelden, als widrigens
^ " i t zur Ergänzung des Grund-
"ches das Richtigstellungsverfahren

" ^ Vorschrift des Gesetzes vom
^ H u l i 1871 , N. G. B l . Nr . 96,
^ i t e t .

f/j ^°m 1s,. Februar 1874 an
Und ^ " Eigenthums- Pfand-
.̂ andere bürgerliche Rechte auf

H ^ i Grundbuchskörper nur durch
h ^"gung ^ j ^ - ^^ n ^ r l Grund-
^ " n l a g e , welche bei dem k. k.
, / ' beleg. Bezirksgerichte Laibach ein-

^ n ist, erworben werden,
auf «.^"ben also alle diejenigen, welche

Eröfl "^ ^ " ^ ^ ^ ^ " " ^ " ^ ^ "
das 3 ^ ^ " neuen Grundbuchsein-
«üzuw ^ " " ! Geltendmachung der
je^ ""denden Ansprüche gegenüber
Hrunk ! ^ " Personen, welche auf
Nen . " " der Einlage enthalte-
biich' ! ! ^ bestrittenen Eintragungen,
"lvorb ^ ^ "̂̂  9 " ^ " Glauben
^N d e ^ m ^ . " ' verwirkt sein soll.
lvich ^ ""pfl ichtung zur Anmeldung
stecht , " ^ " ' ^ geändert, daß das
Anq . "ner gerichtlichen Erledi-,
^lnsch,^^"ich oder ein bezügliches

.> Eine "N>!"i ^ l " " ^ " g ' 3 'st'
"ets/i,,,, "'lcdereinsetzunq qeqen das
< " " e n der Edictalfrist und eine

Karteien ^ ^"^ lbcn für einzelne
Wra, ^̂  "nzulassig.

^ ^ " 22. I ä ^ 1874.

^ Nr. 3215

^ . d ^ c t .
3 ^ Lai?<,^ t .sti»dt..delcg. Bezirks.
^ °M i7 °« wnd bel.n.tt gemacht,
> 3 e r ^ ^ der «auf!
5 > M ^ " ^ d « i « , hierorts ohne

lchtw.lligm Nnord.

3 f > l c h e n ? , ^ ^ t c unbekannt ist. ob
^ . > ' E r k r ^ " ""^ leine Verlassen.
i ^ > n i ^ " ech zustehe, fo werden

" llir , ^ ^ ' herauf aus was l
"Nem Nechtsgrundc Anspruch

zu machen «edenken, aufgefordert, ?hr
Erbrecht

b i n n e n e inem J a h r e
von dem unten gefetzten Tage zurllckge«
rechnet, bei diesem Gerichte anzumelden
und unter Ausweisung ihics Erbrechtes
ihre ErbSerllärung anzubringen, widri-
genfalls die Verlassenschaft, für welche
inzwischen Dr . Steiner von Laibach als
Vcrlassenschaftscurator bestellt worden ist,
mit jenen die sich werden erbSelllürt und
ihren krbrechlslitel auszuweisen habm,!
verhandelt und ibnen eirigcnntwortct. Der
nicht angetretene Theil der Verlasscnschaft
aber, oder wenn sich niemand erbserllärt
hatte, die ganze Verlassen schaft vom
Staate als erbloS eingezogen würde.

Laibach, 21 . Februar 1874.
( 6 7 5 - 1 ) N r ? I ^ 3

Executive
Realitäteu-Velsteigerunss.

Vom l. l . VezirlSgerichte «aas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Fi-
nanzpiocuratur Laibach uoiu. des hohen
Aerars die executive Versteigerung der
dem Anton Pttriz von Sawerch gehö-
rigen, gerichtlich auf 1700 ft. geschützten
Realität sammt An- und Zugchor uul)
Urb.'Nr. 183/175 der Hcrlschaft Nadli.
schel bewilligt und hiezu drei Feildietungs.
Tagsahungen, und ^war die erste auf den

17. A p r i l ,
die zweite auf den

18. M a i
lino die dritte auf den

18. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Amtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die PfandrealitÜt bei der
crsten m»d zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schähungbwcrth, bei der
dritten aber nuch unter demselben hint,
angegeben werde.

DieLicitlltionSbedingnisse, wornach ins»
besondere jrdcr Licilant vor gemachtem An-
bote cm lOperz. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprolololl und der Orund-
buchscftract lünnen in der oieSgerichtliche»
Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 12ten
Jänner 1574.
(676—1) Nr. 3.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Born l. t. Bezirksgerichte ^aaS wird
bekannt gemacht:

<ös sei über Ansuchen deS Josef Ko«
teoar von Kleinsliwiz die executive Ver-
steigerung der dem Thomas Paulin von
Kruschlsche gehörigen, gerichtlich auf
15(X) ft. geschätzten Realität Urb. Nr. 235/
226 kä Herischaft Nadlischel bewilligt
und chiezu drei FeilbietungS-Tagsutzui^en,
und zwar die erste auf den

17. A p r i l ,
die zweite auf den

18. M a i
und die dritte auf den

19. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 biS 12 Uhr,
im Amtsgcbäude mit dem Anhange un-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Frilbietung nur
um oder über dem Schatzungswerlh, bei
der dritten aber auch unter dcuisetben
hintan^cgeben werden wird.

Die LicitationSlicdinunisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/. Vadium zu Handen der
LicitationScomtmssion zu erlegen hat, so
wie daS Schähungeprotololl und dcr
Orundbuchse^ract lülineu in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht UaaS, am 10ien
Jänner! «74.
(672—1) Nr. 1266.

Erecutivc
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bcziilegerichte Stein w«rd
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der grau Maria
Dralta die executive Versteigerung der
der Gertraud Vovsar von Stob gchöri»
gen, gerichtlich auf 2502 ft. geschützten,
im Grundbuche des Gutes Habbach 8ud

Rctf.'Nr. 117 und de« Staatskamwer-
«lMteS Krainburg gub Urb.-Nr. 15 vor-
kommenden Realitäten bewilligt und hiezu
drei FeilbietungStagsatzunken, und zwar
die erste auf den

2 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

2 2. M a i
und die dritte »uf den

2 3. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis I I Uhr.
in dcr Gerich!i?c.nzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der crsten und zweiten Fcilbietlmg
nur um oder über dcm Schä'hungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegebrn werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zu Handen
der öicitationecommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dleSge-
rlchtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 8ten
März 1874.

^664—1) Nr. 354.

Executive
Realitätenverfteigerunst.

Vom l. l. Bezirksgerichte ifiltai wirb
bekannt gemacht:

ies sei über Ansuchen der t. l. Finanz«
procuratur in ^aibach die executive Feil»
btclung der dem Stefan Bucar von Wo-
laule gehörigen, gerichtlich auf 2556 st.
80 kr. geschützten, im Grundbuche Wei-
xelberg nud Urb..Nr. 148, Rclf..Nr. 124,
Ein l . -Nr . 193 vorkommenden Realität
bewilligt und hiezu drei FeilbietungStag-
satzuligen, und zwar die erste auf den

1. M a i ,
die zweite »uf den

1. Jun i
und die dritte auf den

1. J u l i 1874,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser GerichlStanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dcm Schätzungswerth,
bei der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor dem ge-
machten Anbote ein 10"/, Vadium zu
Handen der UicilationScommission zu er-
legen hat, sowie das SchähungSpro»
tokoll und dcr GrundbuchSexlract können
in der dieSgerichllichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Uittai, am Iten
Febcuar 1874.

(644__2) Nr. 7.

Erecutive
Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
ES sei übcr Ansuchen deS Josef und

Thcrrsia Gr ik als Vormünder de« mdj.
Matthäus v. Vac, durch Dr. Wurzbach
die cxec. Versteigerung der dem Lorenz
Herme in Jelenk gehvrigcn, gerichtlich auf
799 ft. 50 kr. geschätzten, im Grundbuche
Münlendorf »ub Urb.'Nr. 236 vortom.
mendcn Nealilül bewilligt nnd hiezn drei
FeilblctungS.Tagfatzungen, nnd zwar die
erste auf den

15. A p r i l ,
die zweite auf den

15. M a i
und die drille auf den

15. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbielung nur um oder über
dem Schätzungswert!), bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, so
wie das Schützungsprolololl und der
GrundbuchSextracl könne» in der dieSge-
lichllichen Registratur eingesehen werden.

». l . Bezirksgericht Es«, °m 2ten
Jänner 1874. '

, (476-1) «r. 3734.

Uebettraqullst dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Genosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioh««m
Julius Konz, durch Dr . v Wurzbach in
Laibach, in die Uebettragung der dritten
executioen Versteigerung der dem Josef
Posega von Strane gehörigen, gerichtlich
geschätzten Realität imb Nectf.-Nr. 22
ad Sitticherlarstengilt bewilligt und hlezu
die FeilbletungS-Tagsatzung auf den

25. A p r i l 1 8 7 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in dieser
GerichlSlanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitüt bei die-
fer Feilbietung auch unter dem Gchk«
tzungSwer^he hintan^egeben werden »ird.

Die LicitationSbedinanisse, »or»«ch
insbesondere jedcr bicilant vor gemachte»
Anbote ein lOperz. Vadium zu hauten
der Licitationscommission zu erlegen h»t,
sowie das Schützungsprotololl un , der
GrundbuchSextract können in der dieSge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Senoselsch, »»
28. August 1873.

'(662-lj ^ Nr. 57.

Executive
RealitäteN'Verfteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai »tttz
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen deS k. l. Steuer-
amleS Littai die exec. Feilbietung der
dcm Jakob Obulnar gehörigen, gerichtlich
auf 359 ft. aeschühten, i « Grundbuche der
Herrschaft Weixelbcrg »ub Urb.'Nr. 144
oorlommenden Realität bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und z » «
die erste auf den

30. A p r i l ,
die zweite auf den

30 . M ° l
und die dritte auf den

30 J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bl» 1» Uhr,
in der OerichtSlanzlei « i l dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreslltßt
bei dcr ersten und zweiten Feilbietung nu r
um over über dem SchühungSlverth, del
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitalionSbedingnisse, »ornach
insbesondere jedcr Licllanl vor gewachte«
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen der
LicitalionScommifsion zu erlegen hat, so-
wie daS Schätzungsprolololl und der
OrundbuchSextracl können in der dleSge«
richllichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Litlai, am litte»
Jänner 1874.

(667—1) Nr. 809«.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VezirlSgerichte Llttai »ird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . f. Finanz-
procuratur in Laibach die exec. Verstel«
gcrung der dem Anton Icriha von Prej-
gajn yehvrigen, gerichtlich auf 773 ft. ge-
schätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Sltlich Urb.Nr. 183 vorkommenden Rea»
lilät bewilligt und hlezu drei Feilbletung«.
Tagsahnngen, und z»ar die erfte auf de»

27. « l p r l l ,
die zweite auf den

27 . M a i
und die dritte auf den

27. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß diese Pfandrealilat
bei der ersten und zweiten Feilbietung n«r
um ober über dem VchützungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hinl-
angeaeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, »orn«ch
insbesondere jeder Llcitant vor gemachte»
»nbote cin lOperz. Vadium zu Hände»
der LicilationScommifsion zu erlegen hat,
sowie daS SchützunuSprotololl und der
GrundbuchSextract lbnnen in der dle»-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l . Vezlrleglricht A l t a i , o» ISten
Dezember 1873.
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Durch Dtsechjel und Gründung
verlor ich bi« »us wenige Gulden mein ganze« Vermögen, mir blieb weiter nichts übrig
al« mir das Leben zu nehmen, meine Schuldner verfolgten mich Überall. Zufällig lam

- mir ein Zeitungsblatt in die Hände, iu welchem ich eine Danlsagung flir den

Prof. tt. v. Nl-lioö
i»nd, welcher durch feine Spielinstruction einen armen Lehrer glucklich gemacht hat. Ich
schrieb an den Herrn Professor, betam sofort Antwort und Rath und machte einen bedeutenden

, deshalb sage ich hierdurch diesem Retter in der Noth, welcher mir da« Leben erhalten hat,
öffentl ich meinen Dank.

H bei Wien. K a r l S c h u b e r t .
Jede nilhere Nuslunft ertheilt derselbe auf da« Zuvorlommeudste D M " g r a t i s

und f r a n c o . "MW (60A)
^ ^ _ ^ _ ^ ^ _ _

Naclsinsr

(roicbbältiPter Utbiou 83uei1ill8
luiopas).

»peoitiycl» virll»üm dei vieren- uuä L l ^ e n -
Isiäen, m llei-<^ieiit uiiä ll2,mc>rrll<)i<1»lllr»ulc-
lleit, dsi aduurwer Ledleiin- uu<1 L^url-diläull^
i » Bl»ff«n etc. — i»t ecdt unü in triecker ^ t l l -
I«u»8 2U lll^liou dei ? . I«2»»Qt^ iu iHidacli.
Vro«<:liüieu <1»,8«Ib8t ^riltis. (699—1)

(6N-1) Nr. 1319.

(zulatorsbestcllunj;.
I m Nachhange zum diesgerrchtlichen

«diele oo« 20. Oktober 1873, Z. 4691,
in der Executionssache deS Ferdinand
Krusii durch Dr . Dienzl gegen Mathias
Merhar von Niederdorf poto. 105 ft.
o. 8. o. wild bekannt gemacht, daß dem
tabulargläubiger Anton Eelesnit von
Srobaö und seinen unbekannten Erben
Herr Johann Arlo, t. t. Notar in Neif.
niz. zum curzrtor lüi 2Lwru bestellt wor-
d,n ist.

K. l . Bezirksgericht Reifniz, am 7ten
März 1874.

(489—1) Nr. 1034.

Cnratorsbcstellunst.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

»ird bekannt gemacht, daß das h. l. k.
Landesgericht ^aibach mit Beschluß vom
k ) . F bruar l. I . , Nr. 853, die Bar<
bara Sajrvic von Lausach Hs. - Nr. 30
für blödsinnig zu erklären befunden hat
lmd, dlisclben Josef Stempihar von Lau-
sach als Curator aufgestellt wurde.

?. . .K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
^ Februar 1874.
<b3b—1) Nr. 602.

lzmütorsbestcllullll.
Vom k. l. Bezirksgerichte Planina

wird bekannt gemacht, daß der in der
Executionssache dcs Herrn Carl Bian«
zani von Planina gegen Johann Petrii
von ebendort xcw. 90 ft. o. 8. c. er-
ftofftne exec. PfandrechtSeinverleibungSbe-
scheid vom 15. September 1873, Zahl
5353, dem für den lehtern und dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern bestellten
eur«.tor »ä aotum Herrn Josef Blaschon
von Planina zugestellt wurde.
. K. t. Bezirksgericht Planina, am 30ten

I« lnntt^874^
(680—1) Nr. 686.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafts'Oläu.
biger nach Jakob S t a l l e r , Seilerund

Realilätenbesiher.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Ober-

laibach werden diejenigen, welche als Vläu-
biger »n die Verlassenschaft des am 5. De-
zember 1873 in Oberlaibach mit Testa»
ment verstorbenen Jakob Stuller, Seiler
und Real,tätenbesitzer, eine Forderung zu
stellen hoben, aufgefordert, bei diesem He-
richte zur Anmeldung und Darthuung ihrer
Ansprüche den

28. A p r i l 1 8 7 4 ,
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens den.
selben »n die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft »ürde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
eiu Pfandrecht gebührt.

«. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
10. M i z 1874.

G23—1) Nr. 1089.

Curatorsbestcllullg.
Vom t. t. Bezirksgerichte KrainburZ ^

wird dem im I« quisitionshause in Lai-
bach verstorbenen Johann Krempestar von
St. Martin bei Zirllach bekannt gegeben :>

Es sei der in der Executionssache
des Andreas Bolka von S t . Mart in bei
Zirtlach gegen Johann Krcmpestar von
ebendort pctu, schuldiger 13si. 27lr.o.ä.c.
für denselben eingelegte efecutive Einant-
wortungsbescheid oom 27. Jänner l. I . ,
Nr. 485, dem hiezu bestellten curator
aä aotum Herrn Dr . Menzinger von
Krainburg zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
26. Februar 1874.

" ( 5 3 4 ^ 1 ) Nr. 1184.

Curatorsbestellung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Planina

wird hiemit bekannt gemacht, daß der in
der ExecutionSsuche des Josef Votali von
Laibach dulch Dr. Sajovic gegen Mar-
garethe Rodbaj von Laase pow. 361 ft.
30 kr. für Jakob Klemenc, Gertraud Kle-
menc und Johann Magajna erschlossene
Rellcilationsbescheid vom 5. November
1873, Z. 6320. dem sür dieselben als
our2.tar aä aotum Herrn Albert Johann
Rltter v. Höffcru von Planina zugestellt
wurde.

K. t. Bezirksgericht Planina, am
26. Februar 1874.

( 5 8 4 — l ) Nr. 1343.

Curatorsbestcllung.
Vom l. t. Bezirksgerichte in Reifniz

wird im Nachhange zu dem Eoicte vom
20. Ollober 1873, Z. 469, in der E^cu-
lionssache dcS Ferdinand itrusic durch
D r . Dienzl gcg«n MalhiaS Mcrhar von
Niederdorf pcto. 105 ft. o. 8. c. bekannt
gemacht, daß der betreffende Feilbielungs«
beschlid für dle Tabulargläubiger Ma-
rianna Merhar von Nlederdorf und Franz
Dtjat vou Ralilniz dem ihnen bestellten

cursor li,ä aotum Franz Kromar, Ge-
meindevorsteher von Niederdorf, zugestellt
worden ist.

K. t. Bezirksgericht Neifniz, am 10ten
März 1874.

( 6 5 4 - 2 ) Nr. 2698.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. stiidt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bezugnehmend auf das
Edict vom 23, Oktober 1873, Z. 16093,
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Fi<
nanzprocuratur in laibach uoru. des Grund«
entlastungSfondeS im Einverständnisse deS
Execute« die mit dem Bescheide vom
23. Oktober 1873, Z. 16097, auf den
11. Februar und 14. März l. I ange«
ordnete erste und zweite exec. Feilbietung
der dem Anton Modlc und Johann Za«
gar von Wrüst H.-Nr. 4 gehörigen Nea»
lität Urb..Nr. 289, R«ctf..Nr. 225,
fol. 295 »ä Sonncgg als abgethan er-
klärt und wird lediglich die mit demsel«
ben Bescheide auf den

15. A p r i l 1 8 7 4 ,

ungeordnete drille exec. Feilbietung die-
scr Realität mit Beibehalt des früheren
öescheidbeisatzes vorgenommen werden.

Laibach, am 20. Februar 1874.

Častitim udom društva i
Marijine bratovžctne \

v Ljubljani.
Ravnateljstvo je na taoko pregledalo

društveno blagajnico in druatvene knjigc,
tcr se je prepričalo, da je v6e v najlcpšem
redu. Pn tej priložnoBti ,jc pfttudinašlo
dva pogreška v popisu društvenega pre-
moženja, natisnjencm v letnem sporočilu,
ki sta Bc vrinila že v sporočilo 1871.
leta in tudi ne popravila v sporočilih za
1872. in 1873. leto.

V popisu društvencga premožeoja sc
ima namreč brati:
bt. 1. zemljiščna odvezna piflma št. 1.101,

namesto 1011 in
št. Ü. srečke od 1. 1854, ^t. 3115, na~

nieste 3175.
Ta nopravek naj blagovoli.jo ču-

stiti družbeniki na znanjo vzeti.
V L j n b l j a n i , 34.marca 1874

Ravnateljstvo društva Marijine
bratovščine.

Au die Mtzlieder
desMarien-BrnderschllD-

Vereines iu Luibach.
Vci dcr vou dcr Direction vorgciiom^

mmen Revision der V^uderschaftölassc Ml> !
Vuchflihruug wurde alle« iu vollstiindissstcr
Ordnun« nnd Richtigltit gefunden. Hie^
bti wurden aber auch zwei Fehler wahr>
genommen, welche sich in den im Jahres-
berichte »croffrntlichtcn Kermizgelleauömtis
bereit« im Jahre 1871 eingeschlichen haben, Mid
seitdem nichwerbessert worden sind.

I n dem PcrnlilgenSlluSwtise soll e?
nemlich heißen:
PoN'Nr. l , Orundentlastungs-Oiligalioncn,

anstatt Nr. M i l richtiger l « 0 l uud
Poft-Nr. «, « n « soft, anstatt Nr. 3175

richtiger i l l l i l . (698—1)
Diese ^erichtlgung wird hiemit den gl>

ehrten Milgliederu zur Kenntni« gebracht

Laib ach, 24. MArz 1»7"l,

DirectiondesMarien-Gruderschasts-
vereincs.

^^<

^ (521—1) Nr. 775

CuratorSbestellmlg.
Bom l. t. Gezil!,./,crichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht: Das hgchl. l. l .
LandcSgerichl Laibach habe laut Beschlus-
ses vom 3 1 . Jänner l. I . , Z. 720, die
Curatel über Maria Pirc von Kuplavas
wegen erhobenen Wahnsinnes zu oerhän«
gen befunden und es sei ihr dcr Grund-
besitzer Johann Gramou olg. RcmS von
ebendort als Curator bestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am I Ncn
Februar 1874.
( 5 3 3 - 3 ) "N?' M "

(zuratolsbestcllung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Planina

wird dem unbekannten Aufenthaltes ab-
wesenden Altton Kovak von Grahovo
Haus.Nr. 50 hiemit rntannt gegeben, daß
rhm dehufs Empfangnahme des dieSge-
richtlichm Tabulalbcfcheides vom 27len
August 1873. Z 4«00. Marl iu Paoloc,c
von Eirlniz als ourawr abgoritj» aufge»
stellt wurde-

K. k. Bezirksgericht Planina, aw 19len
Febluar^874^

(697—1) Nr. 1217.

Erilmelung
an den undctaunt wo abwesenden Josef

P l a o e c von Doolltsche Nr. 34.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Tscher«

nembl wird dcr unvelannt wo abwesende
Ioscf Plavec von Doblltfche Nr. 34 hie-
mit erinnert:

ES habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Plavec von Doblitlche Nr. 53
die Klage äe prass. 14. Februar 1874,
Z. 121? überreicht, worüber die Tagsa-
tzung auf den

1. A p r i l 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wird.

Da der Aufenthaltsort dlS Geklagten
diesem Gerichte unuelannt, so hat man
zu dessen Vertretung und auf dessen Gefahr
und Kosten den Mathias Vertln von Do-
blitschc als curator aä aewm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. Februar 1874.

(572—1) Nr. 1313.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsbcrg

wird bekannt gemacht, daß in der Efecu»
tionssache der l. l. Finanzprocuratur in
Vertretung der Pfarrkirche hrenovic sammt
Filialen gegen Jakob Kiizaj von Hrasche
zur Vornahme der mit dem Bescheide vom
16. Februar 1873, Nr. 1026 auf den
16. Apri l 1873 angeordnet gewesenen
und sohin Werten dritten executiven Feil-
bielung der dem Executen gehörigen Re>
alität Urb.-Nr. 47 llä iiueg pow. 420 ft.
99 lr. und 387 ft. 50 kr. 0. 8. c die
neuerliche Tagsatzung auf den

2 4 . A p r i l 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerlchls mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, ,m
?. Februar 1874.

! l532-3) Nr. 7ls.

> Curatorsbestelluilg.
Vom t. l. Bezirksgerichte Planin» »^

bekannt gemacht, daß der in der 6fecut:l>»''
sache des Matthäus ttesar von Gl°h°°°
gegen Johann Pctric von Uliterpla»'""
pow. 69 ft. 49 lr. 0. ». 0. erflossene el"-
Pfundeinvelleibungsbescheid vom 20. ^ '
member 1873, g. 5353. dem fül ""
letzten, und dessen Rechtsnachfolger ^!
stellten ourator llä lroturu Herrn 3»!̂ '
Vlaschon von Planina zugestellt n^c»

K. l. Bezirksgericht Planina, °m ^ "
Februar 1874.

(632—2) Nr. l ^ 0 .

E d i c t
zur Einberufung dcr VerlassenschaMlÜ"'
biger nach dem verstorbenen Herrn Vl a><

t h ü u s P c r c i i , Kocallapla". ,
Von dem l. l. Bezirksgerichte ^

laschi; wc?den diejenigen, welche als Ma"
bigcr an d.c Verlassenschaft des a«' l'""
Februar 1874, ohne Testament verst«"^
nen Locallaplans Herrn Matthäus Pe'i^
von St . Geoigen eine Forderunli i
stelw, l,a!'en, aufgefordert, zur Anmeld""«
und D.ir<t)u,!Ng ihrer Ansprüche den

15. A p r i l 1 8 7 4 .
vormittags 10 Uhr, vor dem k. l. ^ "
als Gerichtscommissär hier Hs,')lr ^
zu erscheinen oder bis dahin ihr M!»
schriftlich zu überreichen, widrigens del'!
ben an die Verlassenschaft, wenn sie d"^
Gezahlung der angemeldeten F o r d e r t ,
erschöpft würde, lein weiterer » " "
zustünde, als insoferne ihnen ein W "
recht gebührt. ,̂

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz'
25. Februar 1874.

(226—3) UrTSb

Erinnerung ^
Von dem l. k, Bezirksgerichte V ' ^

wird den rmbelannton Anfprech«^
nachbenannlcn Wiese hiermit """'"' '

Es habe Franz Hivolelj von ?ol<.
Nr. 8 wider dieselben die «läge aus ^ ,
tzung der noch in leinen Grundbuche^
ierbaren in der Steuergemeinde ^ . ^
«üb Parz Nr. 638 gllcaenenMejc^^
im Flüchenausmaße von 737"/,«» ̂ 5 ,
sud pwW. 23. Jänner 1874, 0 '^,d-
hieramls eingebracht, worüber i"l f hel»
ltchen Verhandlung die Tagsatz"l,g«"'

2 8 . A p r i l 1 8 7 4 , «29
früh 9 Uhr, mit dem Anhanae d " ^
der G. O. angeordnet, und de" ^ M ^
wegen ihre« unbekannten A " ' " t o l ' "
Jakob Zwolel von Dolenje als eul» ^
n^wm auf ihre Gefahr und ^ '
stellt wurde. . .„, Ol,^

Dessen werden dieselben zu "'' ^ c
verständigt, daß sie allenfalls i" ^e»
Zeit selbst zu erscheinen " " ' ' ^ - '
anderen Sachwalter zu bestelle" ,gcl>
her namhaft zu machen hab"', < ^ M '
diefe Rechtssache mit dem "'«
Eurator verhandelt werden nM"- Z4lt"

K.l.Vezirl»serichtWlppa«'"
Jänner 1874. ^

»r»< >»d «erl«g von I,n», ,. «,«tnm«tzr « Fed,r V«mberg.


